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ERICHSTURM

Oberdirektor- Stellvertreter

der Nationalbank für Böhmen und Mähren

PRAG

P r a g , den 23.Ok

Büro dez Staa

geschätzter Partei

Herr

Ministerialrat

Für Ihre

ich

mit

hera

Sond

lieg



St.S. IV D - 313 a/42.

6. und 9.7.d.Js. - ohne Zeichen in

eines Vortragstermines bei dem Herrn

e ieh abschließend mit, daß der Herr

Intervention in der Angelegenheit

nicht für angezeigt hält. Ich bitte

genheit Ihrerseits auf sich beruhen

HeilHitler !
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2.)Durchschrift an

Herrn Krieser

auf die dort. Zuschrift vom 23.7.d.Js. - Zeichen II

128/43 g zur Kenntnis.
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Abteilung Justiz

Prag, ien 23. Juli 1943

i..

II 128/43 g

En

23. JULI 1943

Geheim

Urschriftlich mit 1 Lergang.

Herrn Ministerialrat Dr. G i e s

im

Hause

nach Einsichtnahme zurückgeleitet.

Die Angelegenheit ist Herrn Staatssekretär am 22. ds.Mts.

vorgetragen worden. Herr Staatssekretär hält einen Vortrag des

Oberdirektor-Stellvertreters der Nationalbank Sturm nicht für

angezeigt.

In der Sache selbst soll vor endgültiger Entscheidung

eine SD-Auskunft über Peroutka eingezogen werden. Das Erforder-

liche ist von hier aus insoweit veranlasst worden.

gez. Krieser.
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ERICH STURM

Oberdirektor - Stellvertreter

de. .vationalbank für Böhmen und Mähren

Prag,den 9.Juli 1943.

PRAG

Sehr geschätzter Herr Ministerialrat!

Privat ein paar Worte zu unserem fernmünd-

lichen Gespräch:Ich wäre Ihnen direkt dankbar,be-

käme ich die Verständigung,dass ein Vortrag beim

Herrn Staatssekretär in bewusster Angelegenheit

unerwünscht ist.Ich wäre derart der mir so unan-

genehmen,aufgezwungenen Mission ledig.

Heil Hitler !

des Staats■ekretärs

bo a Reid protektoc

in Bohmen uadMla.e
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